
  

Mitgliederzahl 
gestiegen 

KSK Colnrade ehrt Vereinsmeister 

COLNRADE ■ „Die Renovie-
rungsarbeiten am Schießstand im 
Dorfgemeinschaftshaus sollen 
noch in diesem Frühjahr abge-
schlossen sein", blickte Reiner 
Möller, Vorsitzender der 
Krieger- und Soldaten-
kameradschaft (KSK) Colnrade 
am Samstagabend im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung in 
der örtlichen Gaststätte Schliehe-
Diecks in die nähere Zukunft. 
Dabei betonte er, dass die KSK 
ein Drittel der Kosten 
übernehme. 

Daneben Heß der Vorsitzende 
das Vereinsjahr der 
Kameradschaft mit seinen 
schießsportlichen und ge-
sellschaftlichen Höhepunkten 
Revue passieren. Dabei wurden 
auch die Vereinsmeister geehrt. 
Während bei den Damen 
Margarete Möller die Nase vorn 
hatte, verwies Christian Möller 
bei den Herren seine Gegner auf 
die Plätze. 

Eine nicht alltägliche Aus-
zeichnung gab es für Erhard 
Wunderatsch und Hans-Dieter 
Roshop: Sie konnten für ihre 
besonderen Verdienste und ihr 
Engagement für die die KSK das 
„Verdienstkreuz am schwarz-rot-
goldenen Band" aus den Händen 
des Vorsitzenden entgegen-
nehmen. 

„Trotz erheblicher Ausgaben 
für die Restaurierung unserer 
Vereinsfahne wurde die Kasse 
zum Jahresende mit einem Plus 
abgeschlossen", konnte Kassen-
wart Christian Möller nicht ohne 
Stolz berichten. Auch die 
Mitgliederentwicklung des 
Vereins habe sich positiv 
gestaltet: Bei drei neuen 
Zugängen und keinen Austritten 
zählt die Krieger- und 
Soldatenkameradschaft Colnrade 
nun 48 Mitglieder in ihren 
Reihen. 

Die Grüße des Kamerad-
schafts- und Schießsportver-
bandes Weser-Ems - vormals 
Krieger- und Soldaten-
kameradschaft Hoya - über-
brachten dessen zweiter 
Vorsitzender Helfried Wodt-ke 
aus Harpstedt und Schießwart 
Udo Wehmeyer. 

Der nächste Termin der KSK 
Colnrade ist der Kohlgang am 
Sonnabend, 3. März. Treffpunkt 
ist dann um 16 Uhr am 
Dorfgemeinschaftshaus, bevor 
am Sonnabend, 28. April, das 
Schützenfest des Schützen-
vereins Groß und Klein Köhren 
ansteht. „Hier nehmen wir an 
den Feierlichkeiten zum 100-
jährigen Bestehen des Vereins 
teil", sagte Schriftführerin 
Margarete Möller. ■ hen 
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